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Wetter-App 

Ich schlag die Zeitung auf,  
lese den Wetterbericht 
und der meint, es würd heut kühl  
und ein Regenschirm wär Pflicht, 
also kleid ich mich entsprechend,  
Regenjacke, warme West´, 
doch mittags kommt die Sonne raus,  
ich fühl mich overdressed 
und während ich vor Hitz zerfließe,  
reift tief in mir dieser Plan: 
Das mit der Zeitung reicht nicht aus,  
ich schaff ´ne Wetter-App mir an! 
Also los, gesagt, getan,  
wenn es so leicht doch wär, 
bei so ´ner wichtigen Entscheidung  
fällt die Auswahl wirklich schwer, 
so google ich nach Testberichten,  
kostenlos soll sie auch sein 
und klar beziehe ich dabei auch  
Bewertungen mit ein. 
Ich lad mir die herunter,  
die mit tausend Likes sich brüstet, 
akzeptier das Kleingedruckte  
und dann bin ich gerüstet! 
 
Ich hab ´ne WetterApp  
in der „Kostenlos“-Version, 
freundlich piepst bei Sonnenschein  
der Sonnenschein-Erinnrungston, 
stündlich aktualisiert sich  
auch das Regenradar 
die Orkanwarnung stellt sich mir  
knallgelb leuchtend dar. 
Die Vorhersage wird auch immer  
bestens animiert, 
doch leider stimmt sie nicht so recht,  
langsam habe ich kapiert, 
hat sie auch ganz viele Pfeile  
und Symbole mit im Schlepp, 
so wird mir bitter klar:  
Ich hab die falsche App! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach ´nem Blick ins User-Forum  
wird mir ganz schnell klar, 
dass die „Kostenlos-Version“  
doch nur der Einstieg war, 
hier krieg ich kiloweise Werbung  
hochauflösend, keine Frage, 
doch niemals die präzise  
heutge Wettervorhersage, 
die gibt es erst gegen  
´nen monatlichen Obolus, 
denn die Profi-Vorhersage-Tools  
ich freischalten muss. 
Also geh ich das Abo ein  
und freue mich ganz schnell, 
dass die Oberfläche jetzt erscheint  
echt professionell: 
Im Sommer zeigt´s die Wellenhöh  
am Baggersee, 
im Winter misst´s den  
Feuchtigkeitsgehalt im Schnee 
und für das Wochenende zeigt es  
schönstes Wetter an, 
so dass professionell  
ich draußen grillen kann. 
 
Ich hab ´ne Wetter-App  
in der „Profi-Version“ … 
 
 
 
 
 



Text und Musik: Erik Sander                                                                       Kontakt: info@binnensegler.de                                                    

Alle Rechte vorbehalten, keine Verwendung oder Veröffentlichung (auch nicht auszugsweise) ohne 

vorherige schriftliche Genehmigung und Quellenangabe „Text: Erik Sander/www.binnensegler.de“. 

© Erik Sander 2020 

 

Was soll ich sagen:  
Im Regen grillen ist nicht sehr schön, 
doch nach Beratung durch das Forum  
muss ich eingestehn, 
dass ich bei den Präferenzen  
wohl nicht angehakt 
den Grillwetterbericht  
und deshalb ungefragt 
den Vorhersage-Algorithmus  
hab falsch eingestellt, 
so dass die App vom Profi-Server  
falsche Daten erhält. 
Und so erkenne ich,  
dass es wohl für jeden Depp 
ein eigenes Modul gibt  
und ´ne eigenen App: 
Egal, ob Landwirt, Golfer  
oder Marathonläufer, 
ob Segler oder Surfer  
oder Eisverkäufer, 
um es abzukürzen:  
Ich habe heut alle schon 
mit ´nem Upgrade  
auf die Premium-Plus-Version. 
 
Ich hab ´ne Wetter-App  
in der „Premium-Plus-Version“ … 
  
 
Meine Freunde haben nachgezogen  
und so tauschen wir 
heut gern Wetterdaten aus,  
meist im Regen bei ´nem Bier, 
inzwischen spieln wir Wetter-Bingo  
und der, der verliert, 
ist dann der,  
der die nächste Runde Bier spendiert. 
 
Ich hab ´ne Wetter-App  
in der „Was -weiß-ich-Version“ … 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich gebe zu, zück ich die Wetter-App  
einmal zuhaus, 
so lacht mich meine Frau  
meist einfach schallend aus. 
„Das steht doch in der Zeitung!“,  
meint kopfschüttelnd sie, 
sie hat halt keine Ahnung  
von der Meteorologie! 
Denn wenn ich eins gelernt hab:  
Egal ob Zeitung oder Web 
- es gibt nie das falsche Wetter,  
maximal die falsche App! 


